
                                         
 

 

 

 

„Der Traum vom Reisen – Hui und Pfui des Tourismus“ 

 

Der Berliner Verein GATE hat im Rahmen der BREBIT 2006 fünf Seminare à 90 Min. mit 

meist 30 Schüler/innen zum Thema „Der Traum vom Reisen – Hui und Pfui des 

Tourismus“ an drei Schulen Brandenburgs durchgeführt. 

 

In Beeskow arbeiteten wir am 26.10. mit 

einer Gruppe von Schülern zwischen 12 

und 16 Jahren und einem Kurs der 13. 

Klasse des Rouanet-Gymnasiums. Zwei 

achte Klassen des Evangelischen 

Gymnasiums diskutierten mit uns am 27.10. 

in Doberlug-Kirchhain. Am 01.11. führten 

wir mit zwei 12. Klassen des Einstein-

Gymnasiums in Angermünde das Seminar 

durch.  

 

Ziel unserer Einheit ist die Sensibilisierung für das Thema Tourismus mit seinen 

Auswirkungen sowie Möglichkeiten eines nachhaltigen Reisens für Schüler. 

Tourismus ist heute ein nicht mehr wegzudenkender Wirtschaftszweig. Für die bereiste 

Bevölkerung und Umwelt bietet er Möglichkeiten u.a. zur wirtschaftlichen Entwicklung 

und den Reisenden und Bereisten zur Begegnung. Doch negative Auswirkungen auf 

Umwelt und Kultur müssen beachtet und mit Lösungen gesucht und umgesetzt werden. 

GATE entwickelte ein Seminar für Schüler/innen ab 

der 8. Klasse, durch welches teils spielerisch, teils 

in Gesprächen und Diskussionen, in die Welt des 

Tourismus eingetaucht wird und die Schüler/innen 

auf ihrer Entdeckungsreise zwischen Lebensraum 

und Ferientraum neben den positiven auch die 

negativen Seiten des Tourismus erkennen können. 

Wir überlegten gemeinsam, was dagegen getan 

werden und welche Schritte jeder gehen kann.  

 

Mit viel Gruppenarbeit, einer begleitenden PowerPoint-Präsentation und kreativem 

Arbeiten wurde das für fast alle Schüler/innen neue Thema positiv und mit Interesse 

aufgenommen. Die Klassen wurden zum Nachdenken angeregt und können die 

Diskussion durch das Hintergrundwissen weiter führen. Viele Teilnehmer/innen fanden 

am spielerischen Umgang und an den Visualisierungen gefallen. Sie nahmen aus dem 

Seminar einen neuen Blick auf den Tourismus mit. 

  

 

 


